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Finanzwesen 301

Diesen Einnahmen stehen 3132,04 (2 901,30) M Ausgaben gegenüber, so daß sich eine
Reineinnahme von 120407,46 (135 230,20) M ergibt.

Einschließlich 376 (549) Umschreibungen infolge Verkaufs von Hunden, belief sich die
Gesamtzahl der Einträge im Hundeanmelderegister auf 6486 (7327).
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10. Gebühren.

In der Einrichtung und Geschäftsweise des Gebührenamts ist keine Anderung

eingetreten.

Der wirkliche Anfall an Gebühren und Strafen für die beiden letzten Jahre ist in

folgender Aufstellung nachgewiesen.

Art der Gebühren
1915 1914

u.  AM“;

138 250,93

1969
5897,64

51295,20

 5036670
zusammen 128 637,40 247 979,566

Vorlade- und Zustellgebühren sind hier nur insoweit vorgetragen, als sie aus gebühren—

pflichtigen Verhandlungen erwachsen und vom Gebührenamt erhoben worden sind.

Gegen das Vorjahr haben alle Gebührenarten eine Mindereinnahme ergeben.

Einhebung für andere Behörden. Für Rechnung derKgl. Versicherungs—
kammer wurden vom städtischen Gebührenamt eingehoben und abgeliefert: 691524,738

702 516,97) A Brandversicherungsbeiträge und 646 (458,50) M6 Hagelversicherungsbeiträge.

Für Rechnung der Staatskasse wurden vereinnahmt und an das Kgl. Rentamt ab—

geliefert: 37465,47 (39 625,34) v„Vo Staatsstempel für Wirtschaftskonzessionen, Jagd- und

Fischerkarten usp. An Gebühren für diese Einhebungen bezoa die Stadt den Betrag von

6921,71 (70298,75) A.

Ferner sind auf Ersuchen anderer Behörden zusammen 169737,42 (212 972,72) M

Gefälle verschiedener Art eingehoben und abgeführt worden.

In vorübergehender Verwahrung hatte das Gebübrenamt 6285.15(2895.47) M in

Bargeld und 20 (841,25) 6 in Wertpapieren.

Das Rechnungsjahr für die Hagelversicherung läuft vom 1. März bis Ende

Februar. Im Stadtbezirk waren im Rechnungsjahr 1915,16 gegen Hagelschaden versichert:
43 Anwesen (Hierunter 8 Gemüsegärtnereien) mit einer Versicherungssumme von 158 620 &amp;

und einem Versicherungsbeitrag von 1537,80 A, ermäßigt auf 1409,80 X6. An Beitritts-

gebühren waäaren 51,60 M zu entrichten. Eine Hagelentschädigung ist nicht angefallen.
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